
bewerberorganisiertwerden, interkulturel-
le Angebote gemacht werden.

Arbeitsgruppe
„Wikipedia der Integration“
Ansprechpartner ist Timo Grau (timo.
grau@posteo.de; Tel.: 0178 / 4609785).
Angedacht ist hier, eine Informationsplatt-
form zum Thema Asyl zu erstellen.

Arbeitsgruppe
„Einzelberatung von Flüchtlingen“
Ansprechpartner sind Doris Dietrich
(Dorisdietrich.ma@web.de; Tel.: 62543)
und Gerhard Gold (g.gold@web.de,
Tel.: 07195 / 66047). In dieser Arbeits-
gruppe stehen konkrete Hilfen für einzel-
ne Asylbewerber im Vordergrund.

Arbeitsgruppe
„Ausbildung und Beruf“
Ansprechpartner sind Ulrike Maurer
(umaurer@ullis-confiserie.de) und Her-
mann Giesser (Hermann.giesser@giesser.
de).

Arbeitsgruppe
„Sport“
Ansprechpartner sind Marion Hackel
von der SV Winnenden (Sv-winnen-
den@t-online.de, Tel.: 07195 / 67505)
und Yvonne Benz vom VfR Birkmanns-
weiler (Yvonne.benz@laufspass-win-
nenden.de, Tel.: 0157 73945499).

Arbeitsgruppe
„Freies Theater Winnenden“
Ansprechpartnerin ist Gudrun Obleser
(gudrun@obleser.de, Tel.: 07195/3839).

Bürgerinnen und Bürger, die Interesse
haben, sich ehrenamtlich für die Flücht-
linge einzusetzen, können direkt mit dem
Kümmerer der jeweiligen Arbeitsgruppe
Kontakt aufnehmen.

Der Freundeskreis Flüchtlinge Leuten-
bach &Winnenden hat seit Neustem eine
eigene Homepage. Unter www.freundes-
kreis-leutenbach-winnenden.de werden
die Projekte des Freundeskreises vorge-
stellt und regelmäßig über Neuigkeiten
berichtet. Über diese Homepage, wie
auch über die E-Mail-Adresse in-
fo@freundeskreis-leutenbach-winnen-
den.de ist der Freundeskreis für alle er-
reichbar, die sich in der Arbeit mit ge-
flüchteten Menschen engagieren möch-
ten oder Fragen bzw. Anregungen haben.

Die Integration von geflüchteten Men-
schen in Leutenbach und Winnenden zu
unterstützen, ist das Ziel des Freundes-
kreises Flüchtlinge Leutenbach & Win-
nenden seit seiner Gründung im Oktober
2014. Seitdem sind zahlreiche Projekte
und Aktivitäten entstanden, wie ein wö-
chentliches Begegnungscafé, gemeinsa-
me Fußballnachmittage, ein gemeinsam
angelegter Gemüsegarten, Kochabende,
Sommer- und Weihnachtsfeste. Bei all
diesen Aktionen und Aktivitäten stehen
immer die Begegnungen zwischen Men-
schen im Vordergrund. So treffen sich
jeden Montag im Winnender Torhäusle
geflüchtete Menschen, Ehrenamtliche,
Leutenbacher und Winnender Bürger/in-
nen auf eine Tasse Tee um sich in ange-
nehmer Atmosphäre auszutauschen. Da-
bei sind neue Gesichter herzlich will-
kommen. Im Schelmenholz entsteht au-
ßerdem zurzeit eine Fahrradwerkstatt,
deren Ziel es ist, einen Ort der Beschäfti-
gung, der Aktivität und der Begeg-
nung zu schaffen. Die Macher
freuen sich über Fahrrad-
spenden und ehrenamtli-
che Fahrradtüftler.

Der Freundeskreis
setzt sich aus Ehren-
amtlichen, Men-
schen in Sportverei-
nen, Unternehmern
und Kirchenvertre-
tern, Menschen unter-
schiedlichen Alters und
Geschlechts, aus unter-
schiedlichen Ländern mit ver-
schiedenen Kulturen, Sprachen und mit
unterschiedlichem Glauben zusammen.
Sie vereint die gemeinsame Vorstellung
einer besseren Integration von geflüchte-
ten Menschen in unsere Gesellschaft.
Bereits seit 2009 engagiert sich das Netz-
werk Flüchtlinge Winnenden mit einer
kleinen, aber beständigen Anzahl an Eh-
renamtlichen für geflüchtete Menschen.
Als sich im Oktober 2014 der Freundes-
kreis Flüchtlinge in Leutenbach gründe-
te, haben sich das Netzwerk und der
Freundeskreis verbunden.

Arbeitsgruppen für die
Flüchtlingsarbeit

Doch nicht nur der Freundeskreis Flücht-
linge Leutenbach & Winnenden enga-
giert sich für die Flüchtlinge, die in Win-
nenden und Umgebung ankommen. Die
Stadtverwaltung Winnenden hat bereits
dreimal zu einem „Runden Tisch Asyl“

ins Rathaus eingeladen. In der zweiten
Sitzung des „Runden Tischs“ bildeten
sich acht Arbeitsgruppen mit entspre-
chenden Verantwortlichen, die die Hilfe

für die Flüchtlinge in unter-
schiedlichen Bereichen or-

ganisieren.

Arbeitsgruppe
„Sprache, Sprach-
hilfe, Sprachkurse“
Ansprechpartnerin
ist Birgid Weller
(Birgid.Weller@
t-online.de, Telefon:
66560). Die Arbeits-

gruppe trifft sich immer
am ersten Donnerstag im

Monat, um11.30Uhr imTor-
häusle. Die Gruppe befasst sich

z.B. mit Themen, wie und wo Sprachkur-
se organisiert werden können, welche zu-
sätzlichen Angebote gemacht werden
könnten, wie eine Leistungsfeststellung
derSprachkenntnisse imVorfeldderKur-
se erhoben werden kann und Ähnlichem.

Arbeitsgruppe
„Orientierung und Alltagshilfen“
Ansprechpartner sind Barbara Pflug-
felder-Mössner und Jörg Mössner (Bar-
bara-joerg.moessner@t-online.de, Tel.:
07195 / 75821) sowieAnkeKiefer (anke-
joos@gmx.de; Tel.: 0176 / 97470855).

Arbeitsgruppe
„Soziale Integration“
Ansprechpartner ist Timo Grau (timo.grau
@posteo.de;Tel.: 0178/ 4609785).DieAr-
beitsgruppe organisiert z.B. Treffen mit
Asylbewerbern (Cool Monday: Montags
abends im Torhäusle). Außerdem sollen
FlyermitwichtigenInfosfürAsylbewerber
erstellt werden, Kontakte zu Vereinen her-
gestellt, Obstbaum-Schnittkurse für Asyl-

Begegnungen im „Garten ohne Grenzen“: Der Freundeskreis Flüchtlinge Leuten-
bach & Winnenden organisierte in diesem Sommer unter anderem eine spontane
Grillaktion Gemüsegarten in Leutenbach.

Flüchtlinge in Winnenden
Neue Homepage des Freundeskreises Flüchtlinge Leutenbach & Winnenden

Hotline für Fragen rund
um Flüchtlinge beim

Landratsamt
Landratsamt richtet zentraler Stelle

für Fragen zum Thema Flüchtlinge ein

Angesichts der stetig wachsenden
Zahl der Asylbewerber, die nach
Baden-Württemberg kommen,
stellen sich die Bürger immer häu-
figer Fragen wie: Wohin kann ich
mich zentral bei Fragen und Nöten
wenden?Wer ist Ansprechpartner,
wenn ich mich ehrenamtlich enga-
gieren möchte? Wo kann ich Klei-
der und Gegenstände spenden?
Um diesen Fragestellungen aus
der Bevölkerung zu begegnen, hat
das Landratsamt Rems-Murr-
Kreis eine Hotline eingerichtet.
Bürger können seit Dienstag, 15.
September, von Montag bis Frei-
tag unter der Telefonnummer
0162/138 7082 von 8 Uhr bis 16
Uhr einen Ansprechpartner im
Landratsamt erreichen. Eine Aus-
weitung der Erreichbarkeit ist in
Kürze auch außerhalb der Öff-
nungszeiten geplant.

„Das ehrenamtliche Engagement
für Flüchtlinge ist in unseren heu-
tigen Zeiten Gold wert. Diesen
Bürgern möchte ich mit der Hotli-
ne einen Ansprechpartner bieten,
der für Fragen und Nöte da ist, Hil-
festellung bietet und Anliegen an
die richtigen Stellen weiterträgt.
Die Turnhallenbelegungen in
Waiblingen, Backnang und
Schorndorf diese Woche haben
gezeigt, wie wertvoll die Mithilfe
in der Bürgerschaft für uns ist.
Mein herzlicher Dank gilt allen,
die im Rems-Murr-Kreis für die
Integration von Flüchtlingen ein-
stehen“, so Landrat Dr. Richard
Sigel.

Um auch die ehrenamtlichen Akti-
vitäten zentral zu koordinieren,
wird das Landratsamt die Stelle ei-
nes Ehrenamtskoordinators in
Kürze besetzen. Seine Aufgaben
sind unter anderem eine bessere
Vernetzung zwischen den Arbeits-
kreisen Asyl in den Kommunen
des Rems-Murr-Kreises zu ermög-
lichen. Wie Sie den Ehrenamtsko-
ordinator kontaktieren können,
wird das Landratsamt in Kürze be-
kannt geben.
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